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Persönliches

Zur Pensionierung von Karl Tschudin,
Fachlehrer an der Berufsschule Zürich

Mit besonderer Anerkennung
gedenken wir der wertvollen

Tätigkeit Karl Tschudins als

Fachlehrer an der Berufsschule Zürich.

Vor kurzem ging er in den
verdienten Ruhestand, aber mit

grosser Begeisterung widmet er
sich bereits neuen interessanten

Aufgaben.
Karl Tschudin absolvierte von
1957 bis 1961 seine Lehre als

Vermessungszeichner (heute Geomatiker) im Kreisgeometerbüro
in Burgdorf. Anschliessend arbeitete er drei Jahre in seinem

angestammten Beruf in Stockholm. Wieder zurück in seiner Heimat,

begann er das Bauingenieur-Studium am Technikum Burgdorf und
schloss dieses 1969 erfolgreich ab. Von 1969 bis 1973 arbeitete

er in einem Ingenieurbüro auf dem Gebiet Grundbau und Hydrologie.

Bereits zu diesem Zeitpunkt war Karl Tschudin nebenamtlich

als Fachlehrer für Baumaterialien und Vermessung am
Technikum Burgdorf tätig.
Ab 1973 war Karl Tschudin hauptamtlicher Fachlehrer für Tiefbau
und Vermessung an der Berufsschule Zürich. In den letzten 25 Jahren

unterrichtete er ausschliesslich an den interkantonalen
Vermessungszeichnerkursen, die er durch seinen wertvollen Einsatz

entscheidend prägte. Den Geomatikern an der Berufsschule den

Einstieg in die Computerwelt zu ermöglichen, war kein leichtes

Unterfangen. Diese Neuerung musste gar gegen die Meinung der

damaligen Schulleitung richtig durchgeboxt werden. Die

Schulleitung verstand zu jener Zeit dieses Projekt als ein «unsinniges
Unterfangen für Lehrlinge». Rechenschieber, so die Schulleitung,
würden vollauf genügen.
Dennoch, oder erst recht, kaufte die Vermessungszeichner-Schule

einen Super-PC mit einer grossen Festplatte von 5 MB zum
astronomischen Kaufpreis von Fr. 20 000.-. Der Einstieg der Lehrer

in die PC-Welt erfolgte im Rahmen eines kantonalen

Impulsprogrammes, bei welchem Karl Tschudin zusammen mit seinen

Lehrerkollegen Scheuss und Muggii ein Programm zusammenstellte.

Die Herren Tschudin, Scheuss und Muggii hatten also die
Zeichen der Zeit erkannt und die Weichen für die Zukunft in

unserem Beruf richtig und rechtzeitig gestellt.
Seine Freizeit und Ferien gestaltete Karl Tschudin auf besondere

Art. Er besitzt in Finnland ein Blockhaus am Meer, wo er seit Jahren

seine Sommerferien verbringt. Als begeisterter Motorradfahrer

hat er diese Reise auch schon im Sattel eines Motorrads
unternommen. Dass Karl Tschudin eine besondere Affinität zum
europäischen Norden hat, ist bei ihm schon in jungen Jahren deutlich

geworden.
Auch nach seiner Pensionierung ist Karl Tschudin voller Pläne. Erst

einmal will er nach Indonesien reisen, um dort einem Priester beim
Bau einer Wasserleitung behilflich zu sein, also sinnvolle und
gelebte Entwicklungshilfe leisten.

Der Vorstand des VSVF und die vielen Schüler, welche während
dreissig Jahren seine Schule durchliefen, wünschen Karl Tschudin

viel Freude, Energie und die nötige Gesundheit, um in seinem
«aktiven» Ruhestand neue Erfüllung zu finden.

Vorstand VSVF
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MOTOROLA-
Funkgeräte
gibts im
Funkfachhandel

oder bei:

Kurz und bündig Anweisungen
erteilen. Ohne Zeit raubendes Wählen
und Warten. Einfach Taste drücken
und sprechen. Verbindung ist sofort
hergestellt. Das ist MOTOROLA-
Sprechfunk. Für jeden Einsatz.
Immer das passende Modell. Handlich,
vielseitig und robust. Keine
Gesprächsgebühren. Ideal für Service,
Unterhalt, Sicherheit, Bau, Vermessung

usw..

Professional Radio

MOTCOM 7
Communication
Motcom Communication AG
Max-Högger-Strasse 2, 8048 Zürich
Tel. 01 437 97 97, Fax 01 437 97 99
contact@motcom-com.ch
www.motcom-com.ch

r ïiGRATIS-FUNK-KONTAKT
| JA, ich bin an modernem Sprechfunk interessiert
I O Bitte senden Sie mir das kostenlose Funk-Info-Paket.
| Wo finden wir den nächsten MOTOROLA-Stützpunkt?
I Name/Vorname
I Firma
I Strasse

I PLZ/Ort

I Telefon Telefax
I E-Mail

I Senden an: Motcom Communication AG, Max-Högger-Str. 2, 8048 Zürich I
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